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Der kommunale Bürgerkapitalfonds®

Promotor für 

gesellschaftliches Engagement

Demokratie, Entwicklung wirtschaftlicher 

Perspektiven für Kommunen und Bürger

 Kommunale Projekte – gemeinsam mit den Bürgern gestalten

 Kommunen entschulden, Investitionsstau beseitigen

 Mündelsichere und ertragreiche Kapitalanlage für die Bürger

 Neues Auftragsvolumen für den Mittelstand
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Innovativ: Die steuerpflichtige Stiftung als Projektträger

Der Bürgerkapitalfonds® (steuerpflichtige Stiftung) eröffnet neue Horizonte zur 
Projektfinanzierung für Kommunen durch Einbindung der Bürger als Kapitalgeber.

Der  Bürgerkapitalfonds® basiert  auf  einem Treuhandstiftungsmodell,  das unterneh-
mens- und stiftungsspezifische Vorteile mit einem gemeinsamen Treuhänder verbindet; 
zulässig nach den Gemeindeordnungen der Länder.

Gewinnfokussierte Projekte über Beteiligungsstiftungen werden sehr erfolgreich in der 
Schweiz und Norditalien – vor allem bei Kulturprojekten – verwirklicht. So wurde u. a. 
das Nationalmuseum für Wissenschaft und Technologie in Mailand als öffentlich-recht-
liche Einrichtung über eine Beteiligungsstiftung zukunftsfähig strukturiert.

In Deutschland stehen Stiftungsprojekte überwiegend bei Kultureinrichtungen und er-
neuerbaren Energien, wie z. B. Solarparks im Fokus der Städte, Gemeinden und Regi-
onalverbände, die neue Finanzierungs- und Wertschöpfungsmodelle suchen.

Die Carta Mensch Stiftung Deutschland, bietet Ihnen ein flexibles Modell in Form der 
Treuhandstiftung, je nach Gestaltung mit hohen steuerlichen Förderungen, die sich 
unmittelbar an den Bedürfnissen ihrer Kommune und deren Bürger orientiert:

Der Bürgerkapitalfonds®

Die Bürger werden über die Kommunen als Treuhänder des bürgerkapitalfonds® gewinn-
bringend in kommunale Projekte eingebunden. Auf diese Weise werden Bürgerengagement 
und Projektakzeptanz nachhaltig gefördert. So wird der Spielraum der politisch verantwortli-
chen Handlungsträger erweitert.

Die wesentlichen Vorteile liegen in der Gestaltung innovativer Stiftungsstrukturen zur 
Finanzierung von lokalen und regionalen Zukunftsprojekten. Projekte, die langfristige 
Renditeerwartungen reflektieren, können mit dem bürgerkapitalfonds® einfach und trans-
parent finanziert werden. Die Einbindung von Darlehen oder Fördermitteln ist problemlos 
möglich.

Die Stiftung selbst besteht aus der Kommune als Treuhänder und den Bürgern als 
aktiven Mitgliedern. Gewinne, die durch das Renditeprojekt in der gewerblichen Stif-
tung entstehen, können – nach Abzug der Finanzierungs- und Betriebskosten – als 
Anschubfinanzierung für weitere Projekte in der Kommune zur Verfügung gestellt wer-
den.
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Mit einem Bürgerkapitalfonds® investieren Bürger lokal in werthaltige und rendite- star-
ke Zukunftsprojekte und nehmen am finanziellen Erfolg des Projektes in Form von 
langfristigen Kapitalrenditen teil.

Alle Beteiligte schaffen mit einem Bürgerkapitalfonds® neue wirtschaftliche Per-
spektiven für die Zukunft ihrer Heimatregion. Kommunale Projekte werden unkom-
pliziert, mit größtmöglicher Transparenz gegenüber dem Bürger sowie deren aktiver 
Beteiligung neu justiert.

Auf diese Weise ist es möglich, wichtige Projekte, beispielsweise für erneuerbare Ener- 
gien, regionale Wirtschaftsförderungsprojekte, Sicherung der regionalen Gesundheits- 
Versorgung,  gerade  für den  ländlichen  Raum,  nachhaltig  zu  kapitalisieren.  Die 
Kommune und deren Bürger agieren im Projekt autark – ohne Einflussnahme frem-
der 
Investoren.

Die wesentlichen Eckpunkte sind:

1. Wenn Bürger Geld in die eigene Kommune investieren, handelt es sich um eine
Eigenfinanzierung. Daher entsteht keine Neuverschuldung der Kommune. Die
Kommune wird entlastet.

2. Bürger besitzen rechtlich eine Mitgliedschaft in der Kommune - ähnlich einem
Verein.

3. Stiftungen sind mezzanines Kapital,  d. h. Fremdkapital mit Eigenkapitalcharakter.
Die Haftung wird privatwirtschaftlich abgedeckt und trifft  nicht,  wie bei fehlerhaften
Projekten der Kommune, den Steuerzahler.

4. Steuerliche Vorteile:

 Hohe Denkmalschutzabschreibungen

 Hohe Abschreibungen in Sanierungsgebieten
.

5. Der Fonds wird auf Basis einer Treuhandstiftung aufgebaut

Nach den meisten Gemeindeordnungen der Länder besteht die Möglichkeit, dass
die Kommunen eine privat gegründete Stiftung in die Treuhandschaft über- nimmt
und für die Bürger verwaltet. So z. B. in Baden-Württemberg die §§ 96,97 und 101
der Gemeindeordnung. Diese Stiftung ist steuerpflichtig und nicht gemeinnützig.

6. Mündelsichere Kapitalanlage

Kommunen können nicht in die Insolvenz gehen.
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Zusätzliche Vorteile: 

 Stärkung des Binnenumsatzes durch gezielte Investitionen in kommunale Pro- 
jekte. Dadurch Verminderung der Exportabhängigkeit. Auf diesem Weg können
u. a. in ländlichen Gegenden neue Arbeitsplätze geschaffen und bestehende
erhalten  werden.  Stärkung  des  Mittelstands  und  der  heimischen  Wirtschaft.
(Beitrag für eine attraktive ländliche Region).

 Stiftungen können insbesondere im Gesundheits- und Sozialwesen als effektive
Problemlöser eingesetzt werden. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zu Siche-
rung der regionalen Gesundheitsversorgung oder bei der Errichtung von bezahl-
barem Wohnraum.

 Ebenso bieten sich ideale Möglichkeiten zum weiteren Ausbau erneuerbarer
Energien als Beitrag zur Gestaltung der Energiewende.

 Bei Stiftungen können auch Förderprogramme der Länder, des Bundes oder
der EU bei Bedarf mit eingebunden werden.

 Die Forderungen des Bundes der Steuerzahler zu den Veränderungen in der
kommunalen Verwaltung (Abenteuer Kommune; siehe Schwarzbuch), kön- nen
problemlos gelöst werden.

 Die  Thesen  zur  Weiterentwicklung  lokaler  Demokratie  vom  07.11.2013  des
Deutschen Städtetages sind hier integriert.

Vorteile aus der Sicht des Bürgers:

1) Gemeinschaft stärken: Durch direkte Investitionen in die eigene Kommune 
können die Bürger das Gefühl der Zugehörigkeit und Verantwortung stärken.
2) Zins- und Gewinnvorteile: Oftmals können Kommunen ihren Bürgern durch 
gezielte Projektgestaltung attraktive Zinssätze bieten, die höher sind als die von 
Banken angebotenen. Es können aber auch Gewinnbeteiligungen z. B. über 
Partiarische Darlehen, typische oder atypische stille Gesellschaften generiert 
werden.
3) Finanzielle Unterstützung lokaler Projekte: Bürger können direkt dazu 
beitragen, lokale Projekte wie den Bau von Schulen, Kitas, Parks oder anderen 
Gemeinschaftseinrichtungen zu finanzieren.
4) Transparenz und Kontrolle: Bürger haben mehr Einblick und Mitspracherecht in 
die Verwendung ihrer Gelder, was das Vertrauen in die Verwaltung stärkt. Der 
Kapitalfonds operiert ähnlich einem kommunalen Eigenbetrieb wirtschaftlich, 
rechtlich und steuerrechtlich eigenständig.
5) Förderung der lokalen Wirtschaft: Die Investitionen können helfen, die lokale 
Wirtschaft anzukurbeln, Arbeitsplätze zu schaffen und das wirtschaftliche 
Wachstum zu fördern. Damit wird auch das Gewerbesteueraufkommen erhöht.
6) Soziale Rendite: Neben finanziellen Gewinnen können die Bürger auch soziale 
und ökologische Verbesserungen in ihrer Gemeinde erleben, was zu einer 
höheren Lebensqualität führt.
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Vorteile auf einen Blick

 Finanzielle Freiheit für kommunale Wirtschaftsprojekte

 Möglichkeit zur langfristigen Entschuldung Ihrer Kommune

 Einbindung von Fördermitteln

 Einfaches und transparentes Stiftungsmodell

 Möglichkeiten zur Mittelstandförderung

 Förderung der regionalen Kultur und erhöhte Attraktivität für die Jugend

 Stärkung der regionalen Infrastruktur

 Lokale Unternehmen werden mit berücksichtigt mit neuem Auftragsvolumen

 Innovative Entwicklungen, insbesondere im Bereich erneuerbare Energien

 Gesundheitswesen sowie Umweltschutz, finden ihren Platz

 Indirekte Förderung auch des Einzelhandels und der Kaufkraft

 Erhalt von Arbeitsplätzen

 Die Entscheidungshoheit der Kommunen bleibt erhalten

 Der Weg geht über die Mikroökonomie (Bottom up)

 Stärkung der direkten Demokratie

 Der Kapitalfonds kann über Finanzierung unterschiedlicher Projekte eine Diversifikation
erreichen und damit können kurz- oder langfristige Kapitalanlagen geboten werden.

 Die Kommunen werden finanziell entlastet und können damit andere Investitionen täti-
gen wie z. B. in die Infrastruktur

 Integrierte Wirtschaftsethik

 Attraktives Umfeld, um Fachkräfte zu binden und neue anzuwerben

 Stärkung des Standortes

 Integration von Corporate Volunteering, Corporate Social Responsibility und
Corporate Citizenship
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Der Bürgerkapitalfonds®
Innovative Finanzierung kommunaler Projekte durch die Bürger

Bürgerkapitalfonds
Treuhänderische Verwaltung

Kommune
• Gemeinde
• Stadt
• Landkreis

Bürger

Projekte

Rechtlich sind Bürger
„Mitglieder der Kommune“.
Daher handelt es sich um eine
„Eigenfinanzierung“

Konventionelle
Projektfinanzierung:
• Darlehen mit banküblichen

Sicherheiten
• Partiarisches Darlehen
• Typische stille Gesellschaft
• A-Typische stille Gesellschaft

Zahlen in den Fonds ein
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Der Bürgerkapitalfonds®
Die moderne Form von Bürgerengagement als 

Community Joint Venture

Wir beraten und begleiten kommunale Träger bei der 
Realisierung ihrer Projekte

Carta Mensch Stiftung Deutschland

Lindenbrunnenstr. 30
77855 Achern

Tel. +49 7841 6845350
www.carta-mensch.de

®
Ein Produkt aus der Serie „System Eden“
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